
Mentor(inn)en-Befragung 2018/19: Ergebnisse FB Biologie, Chemie und Pharmazie 
In dieser Fachbereichsauswertung sind alle abgegebenen Bewertungen aufgeführt. Als Vergleichswert ist (soweit sinnvoll) der aggregierte Wert für alle Fachbereiche 
zusammen angegeben.

Angaben zur Organisation des Mentorings

Persönliche Erfahrungen als Mentor*in

Wie sind Sie auf das Mentoringprogramm bzw. auf die Tätigkeit als Mentor/in
im Rahmen des Projekts SUPPORT aufmerksam geworden?
A  über die Teilnahme als Mentee an einem früheren Mentoringprogramm

(17)
B  über eine Dozentin/einen Dozenten (0)
C  über einen Mailverteiler meines Fachbereichs (0)
D  über die Fachschaft (2)
E  über das Studienbüro meines Fachbereichs (0)
F  über einen Aushang (0)
G  über die Mentoring-Homepage meines Fachbereichs (0)
H  über andere Studierende (1)
I  über eine Ankündigung in einer Lehrveranstaltung (0)

Im Folgenden geht es um die Treffen mit Ihrer Mentoring-Gruppe.

Wie viele Mentoring-Treffen haben Sie in diesem Mentoring-Durchlauf
insgesamt durchgeführt bzw. führen Sie insgesamt durch?

An welche Gruppe richtet sich Ihr Mentoring?

Haben Sie über die Mentoring-Treffen mit Ihrer Gruppe hinaus noch weitere,
zusätzliche Angebote für Erstsemesterstudierende gemacht (z.B. Workshops,
Prüfungsvorbereitung etc.)?

Waren Sie bereits in einem vorherigen Durchgang als Mentor*in tätig?

Im Folgenden möchten wir gern mehr über Ihre persönlichen Erfahrungen als Mentor*in wissen.

Inwieweit waren die Informationen, die Sie im Vorfeld zu den folgenden Aspekten der Mentoring-Tätigkeit erhalten haben, ausreichend?

Informationen zum zeitlichen Aufwand der Mentoring-Qualifizierung Informationen zum organisatorischen Ablauf der Mentoring-Qualifizierung
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Informationen zum zeitlichen Aufwand der Tätigkeit als Mentor*in Informationen zu den inhaltlichen Anforderungen der Tätigkeit als Mentor*in

Informationen zu organisatorischen Aspekten der Mentoringtätigkeit

Im Folgenden bitten wir Sie noch einmal um eine retrospektive Bewertung der fachübergreifenden Mentoring-Qualifizierung beim Career Service:

Die Mentoring-Qualifizierung beim Career Service hat mich gut auf meine
Tätigkeit als Mentor*in vorbereitet.

Durch die Teilnahme an der Qualifizierung fühle ich mich sicher und
selbstbewusst im Mentoring.

In der Mentoring-Qualifizierung habe ich viel Wissen darüber erworben, wie
ich meine Mentoring-Treffen gestalten kann.

In welchem Jahr haben Sie die fachübergreifende Mentoring-
Qualifizierung beim Career Service absolviert?

Als wie hilfreich für Ihre Mentoring-Tätigkeit haben Sie sie empfunden? Und wie zufrieden waren Sie mit der fachspezifischen Vorbereitung auf die
Mentoringtätigkeit durch die Mentoringreferate?
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Wie zufrieden sind Sie ganz allgemein mit der Begleitung und Beratung durch
Ihre Mentoring-Referentin/Ihren Mentoring-Referenten?

Haben Sie an, durch Ihre*n Mentoring-Referent*in moderierten, Mentoring-
Gruppentreffen (bzw. Gruppencoachings) mit anderen Mentor*innen Ihres
Fachbereichs teilgenommen?

Falls Sie an den angebotenen Mentoring-Gruppentreffen (bzw. Gruppencoachings) teilgenommen haben:

War die Anzahl der angebotenen Gruppentreffen (bzw. Gruppencoachings)
angemessen?

Im Folgenden würden wir gern erfahren, ob und inwieweit Sie die nachfolgend aufgeführten Themen bzw. Inhaltsbereiche im Mentoring behandelt haben.

Orientierung an der FU (z.B. Aufbau des Fachbereichs,
Fachschaftsinitiativen, Beratungsstellen, Informationswege)

Fragen der Studienorganisation (z.B. Ablauf/Gliederung des Studiums, An-
und Abmeldung zu/von Kursen/ Prüfungen)

Fragen des Zeitmanagements (z.B. Organisation von Aufgaben, Zeitpläne
erstellen, Strategien zur Priorisierung)

Lernstrategien (z.B. Lerntypentheorie, hilfreiche Merkstrategien, Lernpläne)

Fachspezifische Arbeitsmethoden (z.B. Experimente, Ausgrabungen,
Praktika, Übungszettel)

Verfassen schriftlicher Arbeiten (z.B. Hausarbeiten, Berichte, Essays,
Forschungsarbeiten, Protokolle)
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Strategien zur Prüfungsvorbereitung (z.B. Strategien zur Organisation und
Motivation, Tipps und Tricks)

Umgang mit Prüfungsangst (z.B. Beruhigungs-/Entspannungstechniken,
Stressbewältigung)

Erarbeiten von Präsentationen (z.B. PowerPoint, Übungen, Wirkung,
Gestaltung)

Berufsperspektiven und Praktikumsmöglichkeiten (z.B. gegenseitiger
Austausch, Ideensammlung, Erarbeitung von Perspektiven)

Fragen zum Auslandsaufenthalt (z.B. Termine, Fristen, Voraussetzungen,
Finanzierung)

Lebenspraktische Hilfestellungen (z.B. Finanzierung, Jobsuche,
Wohnungssuche, Vereinbarkeit von Beruf und Studium, Vernetzung im
Studium)

Im Folgenden geht es um Ihre Zufriedenheit mit verschiedenen Aspekten der Arbeit als Mentor*in.

Die Arbeit mit den Mentees hat mir Spaß gemacht. Im Allgemeinen war ich mit der Zusammensetzung meiner Mentee-Gruppe
zufrieden.

Die Arbeit als Mentor*in ist genau das, was ich mir vorgestellt habe. Im Allgemeinen fiel mir die Arbeit mit den Mentees leicht.
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Fragen zur Nutzung von Blackboard und anderen digitalen Medien

Studiums- und personenbezogene Angaben

Im Allgemeinen war ich mit den von mir durchgeführten Mentoring-
Veranstaltungen zufrieden.

Im Folgenden möchten wir gern mehr darüber erfahren, wie Sie in der Kommunikation mit Ihren Mentees Blackboard und andere Medien genutzt haben und wie Sie
den Medieneinsatz durch die Mentoring-Referent*innen einschätzen.

Haben Sie im Rahmen Ihrer Tätigkeit als Mentor*in Blackboard eingesetzt? Welche der folgenden Medien haben Sie in Ihrer Tätigkeit als Mentor*in
außerdem bzw. stattdessen eingesetzt?

Falls Sie an dem Selbstlernkurs „E-Mentoring: Blackboard“  zu Beginn des
Wintersemesters 2018/2019 teilgenommen haben:
War dieser für die Arbeit mit Blackboard rückblickend ausreichend?

A  überhaupt nicht ausreichend (0)
B  eher nicht ausreichend (0)
C  eher ausreichend (4)
D  vollkommen ausreichend (16)

Waren Sie mit dem Medieneinsatz (Anzahl, Art, Nutzung der Medien) seitens
Ihrer Referentin/Ihres Referenten zufrieden?

Im Folgenden möchten wir Sie um einige Angaben zu Ihrer Person bitten. Diese Informationen sind wichtig, um die Heterogenität der Studierendenschaft bei der
Weiterentwicklung des Mentoring-Programms berücksichtigen zu können.
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Freitextkommentare
[b]Angaben zur Organisation des Mentorings[/b] 

Welchem Fachbereich/ Zentralinstitut gehören Sie an?
A  Biologie, Chemie, Pharmazie (19)
B  Erziehungswissenschaft und Psychologie (Fächer Erziehungswissenschaft

und Psychologie) (0)
C  Erziehungswissenschaft und Psychologie (Fächer Grundschulpädagogik

und Sonderpädagogik) (1)
D  Geowissenschaften (0)
E  Geschichts- und Kulturwissenschaften (0)
F  Mathematik und Informatik (0)
G  Philosophie und Geisteswissenschaften (0)
H  Physik (0)
I  Politik- und Sozialwissenschaften (0)
J  Rechtswissenschaft (0)
K  Wirtschaftswissenschaft (0)
L  Veterinärmedizin (0)
M  Dahlem School of Education (0)

In welchem Fachsemester befinden Sie sich (in Ihrem derzeitigen
Studiengang)?

Sind Sie in einem Bachelor- oder einem Masterstudiengang eingeschrieben? Bitte geben Sie Ihr Geschlecht an.

In welchem Land sind Ihre Eltern sowie Sie selbst geboren?

1. Elternteil 2. Elternteil

Sie selbst Hat ein Elternteil (oder auch beide) einen Hochschulabschluss?

Wie viele Mentees waren ursprünglich für Ihr Mentoring angemeldet?

• 13
• 16
• 17 (2 Mal)
• 18
• 19
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[b]Persönliche Erfahrungen als Mentor*in[/b] 

[b]Möglichkeit zu weiteren Kommentaren und Anregungen zum Mentoringprogramm[b] 

[b]Fragen zur Nutzung von Blackboard und anderen digitalen Medien 

[b]Studiums- und personenbezogene Angaben[/b] 

• 20 (6 Mal)
• 22
• 24
• 25
• 7

Wie viele Mentees haben an mindestens einem Mentoring-Treffen teilgenommen?

• 10
• 13
• 15 (2 Mal)
• 16
• 18 (2 Mal)
• 19 (2 Mal)
• 20 (2 Mal)
• 22
• 23
• 24 (2 Mal)

Haben Sie noch Anmerkungen oder Änderungswünsche bezüglich der fachspezifischen Vorbereitung durch die Mentoringreferate?

•   

Haben Sie Anregungen und Wünsche in Bezug auf die Zusammenarbeit mit Ihrer Mentoring-Referentin/Ihrem Mentoring-Referenten?

• Ich hoffe, dass es so bleibt 

Haben Sie Anregungen und Wünsche in Bezug auf die Mentoring-Gruppentreffen (bzw. Gruppencoachings)?

•   

Welche weiteren Themen/Inhaltsbereiche haben Sie im Mentoring behandelt?

• inhaltliche Schwerpunkte der Vertiefungsmodule besprochen 
persönliche Erfahrung 

Nun haben Sie hier noch die Möglichkeit, uns ein Feedback zu dem von Ihnen durchgeführten Mentoring zu geben, welches über die standardisierten Fragen
hinausgeht:

• das Mentoringprogramm bietet den Studierenden die Möglichkeit eine Ansprechperson mit Erfahrung zu haben, zu der ein besonderer persönlicher Draht aufgebaut 
werden kann.  Ich merke, dass das mehreren Mentees oft die Unsicherheit nimmt. 

Falls sie andere Medien eingesetzt haben:
Bitte beschreiben Sie stichpunktartig, wofür Sie diese Medien im Rahmen des Mentorings eingesetzt haben (z.B. Dokumente verteilen über Dropbox,
Beantwortung von Fragen via Facebook usw.).

• Festlegen von Tag und Datum des nächsten Treffens über Whatsapp

Haben Sie Änderungswünsche oder Anregungen in Bezug auf den Medieneinsatz?

•   

Bitte geben Sie das Jahr Ihrer Geburt an.

• 1994
• 1995 (3 Mal)
• 1996 (9 Mal)
• 1998 (2 Mal)
• 1999
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Legende 
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